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Bei jeder Aussage stehen vier Sätze. Einer  
hat einen ähnlichen oder den gleichen Sinn.  
Kreuze diesen an:  
 
Die Höchstgeschwindigkeit in der 
Fußgängerzone beträgt 20 km/h. 
O Fußgänger müssen sich beeilen.  
X Autos dürfen hier nicht schneller als 20 
Stundenkilometer fahren. 
O Hier sind Autos verboten.  
O Fußgänger haben keinen Vortritt.  
 
Mein Wagen hat einen Motorschaden. 
O Deshalb fahre ich so schnell. 
O Mein Auto muss in die Werkstatt. 
O Mein Auto fährt tadellos.  
O Ich muss eine Tankstelle aufsuchen. 
 
Darf ich Ihren Führerschein und den 
Fahrzeugschein sehen? 
O Schalten Sie bitte die Scheinwerfer ein! 
O Sind Sie der Lenker dieses Autos? 
O Zeigen Sie mir Ihre Wagenpapiere!  
O Wer ist hier der Chef? 
 
Es geht um die Sicherheit. 
O Beeil dich!  
O Nehmen wir das Risiko auf uns. 
O Wir wollen Unfälle verhüten. 
O Wir wollen Geld verdienen. 
 
Ladenschluss ist am Samstag um 17.00 Uhr. 
O Am Samstag können wir günstig einkaufen. 
O Am Samstagnachmittag haben die Geschäfte 
bis um fünf Uhr geöffnet.  
O Am Samstag gibt es keine 
Einkaufsmöglichkeiten. 
O Für unsere Einkäufe müssen wir bis zum 
Wochenende warten.   
 
Aufzug im Brandfall nicht benutzen. 
O Der Lift ist nicht gratis. 
O Wenn’s brennt, musst du über die Treppe 
fliehen.  
O Die Benützung des Aufzugs schadet Ihrer 
Kondition. 
O Bitte im Gebäude kein Feuer entfachen. 
 
Kinder ohne Begleitung von Erwachsenen 
haben keinen Zutritt 
O Kinder sind hier nicht zugelassen. 
O Der Anlass ist nur für Volljährige. 
O Die Kinder müssen ihre Eltern begleiten. 
O Wenn deine Eltern mitkommen, darfst du 
hinein. 
 

 
 
 
 
 
Das Stadtzentrum ist verkehrsfrei. 
O Man kann mit dem Auto überall durchfahren. 
O Die Stadtmitte ist für Fußgänger reserviert. 
O Alle Straßen der Stadt sind verstopft.  
O Man findet genügend Parkplätze. 
 
Am Morgen sind die Vorortszüge stets 
überfüllt. 
O Die Leute wollen nicht auf ihr Privatauto 
verzichten.   
O Sehr viele Leute arbeiten auf dem Land und 
wohnen in der Stadt.  
O Der öffentliche Verkehr klappt tadellos. 
O Viele Leute gehen mit dem öffentlichen 
Verkehr zur Arbeit.  
 
An vielen Orten können kostengünstig 
Fahrräder gemietet werden. 
O Räder sind schwierig zu erhalten.  
O Fahrräder sind in dieser Stadt unbeliebt. 
O Fahrräder sind nur für arme Leute. 
O Wir können für wenig Geld ein Fahrrad 
ausleihen. 
 
Im Winter erfolgt in der Stadt nur eine 
reduzierte Salzstreuung. 
O Die Heizungen sind ungenügend. 
O Die Straßen könnten glatt sein. 
O Die Straßen sind stets schneefrei. 
O Die Reinigungsdienste arbeiten nur im 
Sommer. 
 
Diese U-Bahn-Station wird nach Mitternacht 
geschlossen. 
O Wir können die U-Bahn bis 24 Uhr benützen.  
O Die Züge verkehren 24 Stunden pro Tag. 
O Tagsüber hält die U-Bahn hier nicht.  
O Die Linie wurde aufgehoben.   
 
Touristen sollten die Gegend hinter dem 
Güterbahnhof nachts meiden. 
O Hinter dem Bahnhof befindet sich eine 
touristische Attraktion. 
O Bei Dunkelheit gilt dieses Gebiet als unsicher.  
O Der Ort ist touristisch voll erschlossen. 
O Auch in der Nacht hat es dort viel Verkehr. 
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